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Hupac übernimmt den Betrieb des Terminals Köln Nord 

Köln. Das Terminal Köln Nord (TKN) der Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) erhält ab 

dem 1. Januar 2023 mit der Hupac Gruppe eine neue Betreiberin. Das ist das Ergebnis der im 

Juni 2022 von der HGK initiierten Ausschreibung, bei der die Hupac SA im November 2022 

den Zuschlag erhalten hat.  

„Wir freuen uns sehr, dass mit der Hupac Gruppe ein renommiertes Unternehmen die Aus-

schreibung zum Betrieb des Containerterminals gewonnen hat. Denn für die HGK spielt das 

Terminal Köln Nord auch im Hinblick auf unser innovatives Industrie- und Logistik-Areal FU-

SION COLOGNE, das in direkter Nachbarschaft entwickelt wird, eine strategisch wichtige 

Rolle“, erklärt Uwe Wedig, CEO der HGK-Gruppe. 

Die Hupac Gruppe betreibt zahlreiche Terminals in Europa in Eigenregie oder gemeinsam mit 

Partnern und bringt auf diesem Gebiet eine breite Erfahrung mit. „Terminals sind eine strate-

gische Ressource für den Modal Shift und insbesondere in Ballungsräumen wie dem 

Rhein/Ruhr-Gebiet von herausragender Bedeutung“, so Hupac CEO Michail Stahlhut. „Wir in-

vestieren in Ressourcen und in intelligente Systeme, um maximale Leistungsfähigkeit an der 

Schnittstelle zwischen Strasse und Schiene herauszuholen.“ 

Das bi-modale Terminal Köln Nord ist verkehrsgünstig in der Nähe der Autobahn-Anschluss-

stelle Köln Niehl (A1/A57) gelegen und ist über die Schiene direkt an den Rheinhafen Köln 

Niehl angebunden. Es verfügt über eine Fläche von 152.000 qm mit fünf Umschlaggleisen und 

drei Portalkränen. Pro Tag können bis zu zehn Züge im Eingang und zehn Züge im Ausgang 

be- und entladen werden. „Wir freuen uns auf die neue Aufgabe, die wir gemeinsam mit dem 

erfahrenen Terminal-Team meistern werden“, so Sascha Altenau, Geschäftsführer der Hupac 

Tochtergesellschaft Combiconnect Köln Nord GmbH. „Bereits heute heissen wir alle beste-

henden und neuen Kunden des Terminals willkommen.“ 

Die Ausschreibung des KV-Betriebes wird von der Richtlinie zur Förderung von Umschlag-

Anlagen des kombinierten Verkehrs nicht bundeseigener Unternehmen vorgeschrieben. Bevor 

zum 1. Januar 2023 der Übergang vollzogen wird, werden alle organisatorischen und admi-

nistrativen Prozesse mit Kunden und Partnern abgestimmt. Durch die Übertragung von Pacht 

und Betrieb entsteht für die bisherigen Mitarbeitenden ein Betriebsübergang nach § 613 a 

BGB. Die bestehenden Arbeitsverhältnisse werden von der künftigen Combiconnect Köln Nord 

GmbH rechtssicher übernommen.  
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Hinweis zu Foto 1:  

Das bi-modale Terminal Köln Nord ist verkehrsgünstig an die Autobahn-Anschlussstelle Köln Niehl an-

gebunden und über die Schiene mit dem Rheinhafen Köln Niehl vernetzt. Foto: HGK-Gruppe 

Hinweis zu Foto 2:  

Mit den drei Portalkränen können am Terminal Köln Nord täglich zehn Ganzzüge im Eingang und 

zehn Ganzzüge im Ausgang be- und entladen werden. Foto: HGK-Gruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur HGK-Gruppe 

Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist die Logistikgesellschaft im Stadtwerke Köln Konzern. 

Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK zu einer europaweit tätigen Gruppe für integrierte 

Transport- und Logistikdienstleistungen entwickelt. Gegliedert in die fünf Geschäftsbereiche Logistics 

& Intermodal, Shipping, Rail Operations, Infrastructure & Maintenance und Real Estate betreibt die 

HGK- Gruppe über ihre Tochter- und Beteiligungsunternehmen u. a. den größten Binnenhafen-

Verbund Deutschlands, eine der größten privaten Güterverkehrsbahnen, spezialisierte 

Logistikbetriebe und Terminals sowie ein eigenes Schienenstreckennetz und Werkstattbetriebe für 

den Güterbahnverkehr. Die HGK Shipping GmbH ist das größte Binnenschifffahrts-Unternehmen in 

Europa. 
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Zur Hupac Gruppe 

Hupac ist der führende Netzwerkbetreiber im intermodalen Verkehr in Europa mit einem Transportvo-

lumen von 1,1 Millionen Strassensendungen pro Jahr. Das Angebot umfasst 160 Züge pro Tag mit 

Verbindungen zwischen den grossen europäischen Wirtschaftsräumen und Destinationen bis Fernost. 

Die Hupac wurde 1967 in Chiasso/Schweiz gegründet. Zur Gruppe gehören 23 Unternehmen mit 

Standorten in der Schweiz, Italien, Deutschland, den Niederlanden, Belgien, Spanien, Polen, Russ-

land und China. Hupac beschäftigt 630 Mitarbeiter auf Vollzeitbasis, verfügt über 8.100 Wagenmodule 

und betreibt leistungsfähige Terminals an wichtigen europäischen Knotenpunkten 
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